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Vaughan 
Williams 

                                    Konzert für Oboe und Streichorchester
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Sinfonie Nr. 3 in Es, op. 55 «Eroica»
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Ludwig Stadtkirche
Kirchbühl 26
3400 Burgdorf 

14. Juni
19.30 Uhr

Französische Kirche Bern 
Zeughausgasse 8 
3011 Bern

15. Juni
17.00 Uhr

Eintritt frei, Kollekte

Vorverkauf und Abendkasse
Vorverkauf ab 15. Mai 2025
Preise: CHF 45.— / 35.—
Studierende & Kulturlegi: CHF 35.— / 25.—
Schulpflichtige: CHF 5.—

Die in München geborene Doris Mende begann mit 11 Jahren Oboe zu 
spielen und studierte ihr Instrument bereits mit 16 Jahren bei den Profes-
soren Hagen Wangenheim und Günther Passin an der Hochschule für 
Musik und Theater in München und schloss 2003 mit der Meisterklasse 
ab. Sie war Stipendiatin der «Villa musica» und der Yehudi Menuhin Stif-
tung «Live Music Now» und Bundespreisträgerin des deutschen Wett-
bewerbs «Jugend musiziert». Ab dem Jahr 2003 hatte sie Verträge als 
Solo-Oboistin an den Staatstheatern Kassel und Karlsruhe. Von 2005 bis 
2011 war sie stellvertretende Solo-Oboistin der Deutschen Staatsphil-
harmonie Rheinland-Pfalz. Als Solo-Oboistin gastierte sie mit zahlreichen 
namhaften Orchestern u.a. der Tonhalle Zürich, dem Basler Sinfonie-

orchester, dem Orchestre de Chambre Lau-
sanne, dem Philharmonischen Orchester 
Hamburg, den Bochumer Sinfonikern und 
dem Württembergischen Kammerorchester. 
Doris Mende ist eine gefragte Kammermusik-
partnerin und Solistin vieler Konzertreihen, 
wie 2010 beim Friedberger Musiksommer 
als Solistin zusammen mit Reinhold Friedrich 
und Mitgliedern der Berliner Philharmoniker 
unter der Leitung von Karl-Heinz Steffens 
und 2013, 2016 und 2020 als Solistin mit 
dem Berner Symphonieorchester unter der 
Leitung von Ion Marin und Mario Venzago. 
Seit September 2011 ist sie Solo-Oboistin des 
Berner Symphonieorchesters. 

Musik lässt Herzen höher schlagen
www.medizinerorchester.ch

16./17. Januar 2026 
mit Werken von Lili Boulanger, Maurice Ravel, 
Emilie Mayer, Johannes Brahms. 
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